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b Das Handwerkergeſetz .
III .

6881 ( Nachdruck verbsten, . )

Lehrlingsweſen und Meiſtertitel .

ſtandes ſieht das Handwerkergeſetz in einer zweckmäßigen Ge⸗

ſtaltung des Lehrlingsweſens .
Die ganze komplizirte Organiſation des Handwerks — In⸗

nungen , Innungsausſchüſſe , Innungsverbände , Handwerks⸗
kammern und Geſellenausſchüſſe — ſoll in erſter Linie dazu be⸗

ſtimmt ſein , eine beſſere techniſche Ausbildung der Lehrlinge her⸗
beizuführen und der Lehrlingszüchterei zu ſteuern . Nach den

Beſtimmungen des Handwerkergeſetzes darf keine Lehrlinge hal⸗
ten , wer nicht im Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte iſt . Un⸗

geeigneten Perſonen kann die Befugniß zur Ausbildung von

Lehrlingen gänzlich oder theilweiſe entzogen werden . Der Lehr⸗
herr hat den Lehrling in allen bei ſeinem Betrieb vorkommenden

Arbeiten des Gewerbes zu unterweiſen und ihn zum Beſuch der

Fortbildungs⸗ oder Fachſchule anzuhalten . Er ſoll ihn vor Aus⸗

cſchweifungen bewahren , ihn vor Mißhandlung ſeitens der Ar⸗

Wbeits⸗ oder Hausgenoſſen ſchützen u. ſ. w. Zu häuslichen Dienſt⸗
leiſtungen darf der Lehrling nur dann herangezogen werden ,
wenn er im Hauſe des Lehrherrn Koſt und Wohnung erhält .
Der Lehrling iſt der väterlichen Zucht des Lehrherrn unter⸗

worfen ; übermäßige und unanſtändige Züchtigungen ſind ver⸗

boten . Der Lehrvertrag muß ſchriftlich abgeſchloſſen ſein und

enthalten : die Bezeichnung des Gewerbes , in dem der Lehrling
unterwieſen werden ſoll , die Dauer der Lehrzeit , die Angabe
der gegenſeitigen Leiſtungen und die Vorausſetzungen , unter

enen die einſeitige Auflöſung des Vertrages zuläſſig iſt . Der

Lehrvertrag iſt koſten⸗ und ſtempelfrei . Bei Beendigung des

Lehrverhältniſſes iſt ein Zeugniß vom Lehrherrn oder ein Lehr⸗
brief von der Innung auszuſtellen .

Wenn der Lehrherr eine im Mißverhältniß zu dem Umfang
oder der Art ſeines Gewerbebetriebes ſtehende Zahl von Lehr⸗
lingen hält und dadurch die Ausbildung der Lehrlinge gefähr
erſcheint , ſo kann dem Lehrherrn von der Behörde die Entlaſſung
eines entſprechenden Theils der Lehrlinge auferlegt und die An⸗

nahme von Lehrlingen über eine beſtimmte Zahl
unterſagt werden .

Lehrlinge ſoll nur der anleiten dürfen , von dem erwartet

werden kann , daß er auch in techniſcher Beziehung die Aus⸗

bildung des Lehrlings mit Erfolg leiten wird . Dies ſucht das

Handwerkergeſetz zu erreichen , indem es beſtimmt , daß in Hand⸗
werksbetrieben die Befugniß zur Anleitung von Lehrlingen nur

denjenigen Perſonen zuſteht , welche das 24 . Lebensjahr vollendet

haben und in dem Gewerbe oder in dem Zweige des Gewerbes ,
in welchem die Anleitung der Lehrlinge erfolgen ſoll , entweder

die von der Handwerkskammer vorgeſchriebene Lehrzeit , oder

ſo lange die Handwerkskammer eine Vorſchrift über die Dauer

der Lehrzeit nicht erlaſſen hat , mindeſtens eine dreijährige Lehr⸗
zeit zurückgelegt und die Geſellenprüfung beſtanden haben oder

fünf Jahre hindurch perſönlich das Handwerk ſelbſtſtändig aus⸗

geübt haben oder als Werkmeiſter oder in amtlicher Stellung
thätig geweſen ſind . Alle Gewerbetreibenden , welche bei Erlaß
des Geſetzes Lehrlinge hielten , ſind berechtigt , dieſe Lehrlinge
auszulernen .

Perſonen , welche den vorerwähnten , geſetzlichen Forderungen
nicht entſprechen , kann die Behörde die Befugniß zur Anleitung

on Lehrlingen verleihen .
Die Lehrzeit ſoll in der Regel drei Jahre dauern , nach Ab⸗

Hhauf der Lehrzeit müſſen ſich die Lehrlinge der Geſellen⸗
rüfung unterziehen .
Die Abnahme der Prüfung erfolgt durch Prüfungsaus⸗
ſchüſſe . Bei jeder Zwangsinnung wird ein Prüfungsausſchuß ge⸗

bildet , bei anderen Innungen nur dann , wenn ihnen die Er⸗

müchtigung zur Abnahme der Prüfungen von der Handwerks⸗
kammer ertheilt iſt .

Die Prüfungsausſchüſſe beſtehen aus einem Vorſitzenden
und mindeſtens zwei Beiſttzern .

Der Vorſitzende des Prüfungsausſchuſſes wird von der

Handwerkskammer beſtellt . Von den Beiſitzern wird bei dem

Prüfungsausſchuß einer Innung die Hälfte durch dieſe , die an⸗

dere Hälfte aus der Zahl der Geſellen , welche eine Geſellen⸗
krüfung beſtanden haben , durch den Geſellenausſchuß beſtellt .
Bei den von der Handwerkskammer errichteten Prüfungsaus⸗
ſchüſſen werden auch die Beiſttzer von der Handwerkskammer be⸗

ſtellt ; die Hälfte der Beiſitzer muß aus Geſellen beſtehen .
Die Prüfung hat den Nachweis zu erbringen , daß der Lehr⸗

ling die in ſeinem Gewerbe gebräuchlichen Handgriffe und Fer⸗
ligkeiten mit genügender Sicherheit ausübt und ſowohl über den

Werth, die Beſchaffung , Aufbewahrung und Behandlung der zu
derarbeitenden Rohmaterialien , als auch über die Kennzeichen
ihrer guten oder ſchlechten Beſchaffenheit unterrichtet iſt .

Im Zuſammenhang mit den Vorſchriften über das Lehr⸗
lingsweſen im Handwerk ſtehen die neuen Beſtimmungen des

über die Führung des Meiſter⸗
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Eines der wichtigſten Mittel zur Hebung des Handwerker⸗

t
früh und möglichſt gründlich beginnen . Für einen Handwerker ,

hinaus

Den Meiſtertitel in Verbindung mit der Bezeichnung
eines Handwerkes dürfen Handwerker nur führen , wenn ſie in

ihrem Gewerbe die Befugniß zur Anleitung von Lehrlingen er⸗
worben und die Meiſterprüfung beſtanden haben . Zu letzterer
ſind ſie in der Regel nur zuzulaſſen , wenn ſie mindeſtens drei

Jahre als Geſelle ( Gehülfe ) in ihrem Gewerbe thätig geweſen
ſind .

Die Prüfung hat den Nachweis der Befähigung zur ſelbſt⸗
ſtändigen Ausführung und Koſtenberechnung der gewöhnlichen
Arbeiten des Gewerbes ſowie der zu dem ſelbſtſtändigen Betriebe

desſelben ſonſt nothwendigen Kenntniſſe , insbeſondere auch der

Buch⸗ und Rechnungsführung , zu erbringen .
Jeder Handwerker , welcher unbefugt den Meiſtertitel führt ,

wird mit Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig Mark oder mit

Haft bis zu 4 Wochen beſtraft .
Die Vorſchriften des Handwerkergeſetzes über das Lehr⸗

lingsweſen , über die Geſellenprüfungen und die Meiſter⸗
prüfungen ſollen dazu beitragen , das Standesbewußtſein zu

kräftigen , und einen ſoliden Geſchäftsbetrieb zu befördern . Die

ſogenannte Lehrlingszüchterei , das Halten von Lehrlingen in

übermäßiger Zahl , und das Fehlen von Beſtimmungen über die

Ablegung von Prüfungen nach Ablauf der Lehrlingszeit , ſagt
man , habe zu Mißſtänden im Handwerk geführt , indem dadurch
ein Ueberangebot von Arbeitskräften geſchaffen wurde , welches
zur Verſchlechterung der Arbeitsbedingungen geführt habe und

für viele Geſellen periodiſche Arbeitsloſigkeit zur Folge hatte ,
die nicht wenige auf die Bahn der Vagabondage und des Ver⸗

brechens drängte , andere zur Auswanderung oder zum Berufs⸗
wechſel zwang . Die nicht ausgelernten und nicht geprüften , ſich
krotzdem aber als Meiſter bezeichnenden Perſonen ſeien mit die

ſchlimmſten Feinde des Handwerks , ſie drückten die Preiſe ,
machten den leiſtungsfähigen Meiſtern unſchöne Konkurrenz und

ſchädigten das Anſehen des Standes . Dieſe Uebelſtände zu beſei⸗
tigen gäbe es kein beſſeres Mittel , als die Stärkung des Hand⸗

werkerſtandes durch Zuführung won tüchtigen , geprüften Ge⸗

ſellen und Meiſtern . Sicherlich liegt ein Krebsſchaden der heu⸗
tigen Zuſtände im Handwerkleben in der mangelhaften Aus⸗

bildung ſo mancher Handwerker . Soll ſich das Handwerk wieder

heben und ausbilden zu größerer Leiſtungsfähigkeit , ſo müſſen
ſeine Angehörigen nicht aufhören zu lernen und damit möglichſt

der etwas Tüchtiges gelernt hat , und fleißig und thätig iſt in

ſeinem Handwerksbetriebe , hat auch heute noch Handwerk gol⸗
denen Boden , bei einem thätigen Handwerksmanne , der ſeine

Kunſt gelernt hat und verſteht , kommt der Hunger nicht ins

Haus , und die Anſichten , daß das Handwerk mehr und mehr

dem Großbetriebe zum Opfer falle und für dasſelbe demnächſt
die Sterbeſtunde ſchlagen werde , ſind übertriebene Schwarz⸗

ſeherei . Das Handwerk hat , wir wiederholen es , wie jedes red⸗

liche Schaffen , noch immer goldenen Boden . Es iſt nur wie

jedes Menſchenwerk dem Wandel der Zeit unterworfen , und es

gilt für ſeine Angehörigen , die Augen aufzumachen , um zu ſehen ,
wo es fehlt , den Mund aufzuthun , um zu reden , wo es nöthig

iſt , und mit beiden Händen zuzugreifen , wenn es gilt , Schäden

zu beſeitigen und neue zeitgemäßere Verhältniſſe zu ſchaffen .
Dies gerade jetzt zu thun , wo nach Erlaß des Handwerker⸗

geſetzes die Arbeiten für die Organiſation des Handwerks im

Gange ſind , iſt für jeden Handwerker , dem das Wohl des Hand⸗
werks am Herzen liegt , unbedingte Pflicht und Schuldigkeit ,

Ob und wie ſich zwar die an die Organiſation geknüpften Hoff⸗

nungen für das einzelne Handwerk und den einzelnen Hand⸗
werker erfüllen , das liegt noch im Schooße der Zukunft . Hoffen
wir das Beſte .

Gott ſegne das ehrbare Handwerk !

hart .

* Turneriſches . Ein bedeutſamer Schritt auf dem Wege ,
die edle Fechtkunſt auch im 10 . deutſchen Turnkreiſe einzubürgern , iſt

vorgeſtern in Ludwigshafen erfolgt . Die Fechterabtheilungen des

Turn⸗ und Fechtklubs Ludwig hafen , des Turnvereins Mannheim
und des Turn⸗ und Fechtklubs Heidelberg waren zuſammengetreten ,
um über die Frage der einheitlichen Geſtaltung des Fechtbetriebs , die

Wahl der Schule und die weitere Frage eines engeren Zuſammen⸗

ſchluſſes zu berathen . Vormittags fand auf dem Fechtboden des Turn⸗

und Fechtklubs Ludwigshafen unter Leitung eines altbewährten Fecht⸗
meiſters , des Bezirksfechtwarts Schleucher von Wiesbaden , der in

uneigennützigſtem , opferfreudigſtem Entgegenkommen ſich mit Rath
und That zur Verfügung geſtellt hatte , ein Schulfechten nach Heydecker⸗

ſchen Grundſätzen ſtatt , an welches ſich Kürfechten mit feſter und loſer

Menſur anſchloß . Nachmittags folgte im Lokale des Turn⸗ und Fecht⸗
klubs Ludwigshafen unter Vorſitz von deſſen 1. Fechtwart , Herrn
Froer , die Berathung über die ſchon erwähnten Organiſations⸗

fragen . Die Verhandlungen zeitigten folgende Beſchlüſſe : Die Ver⸗
eine Mannheim , Ludwigshafen und Heidelberg nehmen die Hey⸗
decker ' ſche Schule an und bilden einen Fechtbezirk , deſſen Aufgabe es
ſein ſoll , den Fechtbetrieb innerhalb dieſer Vereine einheitlich zu ge⸗
ſtalten und zugleich der Fechtſache im 10 . Turnkreis weiteren Boden zu
verſchaffen . Man hofft , daß die Mehrzahl der größeren Vereine dem

Fechten , dieſem gleichberechtigten Zweig der Turnerei , gern die ihm

gebührende Stelle einräumen werden , wenn nurn erſt einmal die An⸗

regung von der praktiſchen Anleitung begleitet wird . Es wurde ferner
beſchloſſen , ſchon bei dem diesjährigen Kreisturnfeſt mit einer gemein⸗

ſchaftlichen Vorführung herauszukommen und dieſe Vorführung auf
der zum 26 . März d. J . angeſetzten und in Heidelberg ſtattfindenden

in welcher dem neuen Bunde und der Fechtſache ſelbſt manches hoff⸗

meinſchaftlich durchzunehmen . Nach Erzielung ſo gedeihlicherErgeb⸗
niſſe entwickelte ſich eine von turneriſch⸗frohem Geiſte belebte Kneipe ,

nungsvolle „ Gut Heil ! “ dargebracht wurde .

Tlieater , Kunſt und Auliſfenſchaft .

Ueber Bronislaw Hubermann , welcher als Soliſt für das
Jubiläumskonzert des Philharmoniſchen Vereins gewonnen
iſt , entnebhmen wir der „ Dresdener Rundſchau “ : Als die Wiener
Konzertſaſſon vor drei Jahren auf der Höhe war , ſpielte in einem
Konzert der Adelina Patti der kleine , jetzt weltberühmte Bronislaw
Hubermann . Die ganze Kritik ſagte dawals : „ Frau Patti hatte
großen Erfolg , den größteu aber hatte der kleine Hubermann ; wir
ſind gekommen , einem untergehenden Stern Lebewohl zu ſagen und
nun ſind wir in die unverhoffte Lage gekommen , einen neuaufge⸗
gangenen begrüßen zu können . Hubermann gab daun 12 Konzerte
und die Wiener drängten ſich , den Waünderknaben zu hören und die
größten Säle faßten kaum die herzuſtrömenden Menſchen . Nicht die
fabelhafte Technik , der große , breite , himmelſüße Ton , nicht das
phänomenale Gedächtniß , vermöge welchem er die ganze Violin⸗
Litteratur auswendig ſpielt , iſt es , was die Muſiker an Brouislaw
rühmen , ſondern ſeine unbegreiflich ſeeliſche , tiefe Empfindung und
das unbeimlich entwickelte Verſtändniß für klaſſiſche Muſik Brouislaw
Hubermann iſt am 19. Dezbr . 1883 als Sohn eines Advokaten in
Warſchau geboren . Im zarteſten Kindesalter intereſſirte den Kleinen
nur Muſik . Mit 6 Jahren erhielt er die erſte Violinſtunde und nach
einjährigem Unterricht ſpielte er in einem Wohlthätigkeitskonzerte
das 7. Konzert von Rode . Als er 8 Jahre zählte , kam er zu Meiſter
Joachim nach Berlin . Er komponirte zu dieſer Zeit ein dreiſätziges
Violinkonzert , eine Romanze und eine Glegie . Kaiſer Franz Joſeph
gewann den kleinen Künſtler , als er im Jahre 1892 nach Wien ge⸗
kommen war , ſo lieb , daß er ihm eine werthvolle Geige ſchenkte ; im
vorigen Jabre erhielt er vom Grafen Zamohsky eiſnſe Straclivarius
im Werthe von 20000 Mk. Die Kritiker aller Großſtädte Europa ' s ,
in welchen der kleine Hubermann unerhörte Triumphe feierte , ſowie
die bedeutendſten Komponiſten der Jetztzeit — Eduard Hauslick ,
Dr . Helm , Speidel , Heuberger , Prof . Eugel , Anton Rubinſtein .
Johaunnes Brahms , Carl Goldmark , A. Tyomas , Doorxak u. A. m,
ſchreiben eive einzige Lobeshymne des gewaltigen Eindrucks , den
Hubermann auf ſie gemacht hat .

Bärenhäuters Schickſal . Dem Beifallsrauſch , der die
Aufführung von Siegfried Wagners „ Bärenhäuter “vor zwei Wo
in Leipzig begleitete , iſt jetzt ein Zuſtand vollſter Ernüchter gefolg
In den faſt dreißigmaligen Hervorrufen des Komponiſten und der
Hauptträger der Aufführung , ſowie in den begeiſterten Trinkſprüchen ,
die beim leckeren Mahle der Gutgeſinnten geſchwungen wurden , war
keine unbefangene Würdigung des neuen Werkes zu erblicken . Bei den
Wiederholungen des „ Bärenhäuter “ hat , wie man jetzt der „Voſſ . Zig . “
aus Leipzig ſchreibt , immer mehr eine kühl wohlwollende Haltung Platz
gegriffen . Für die Premiere des Werkes war geſchickt Stimmung ge⸗
macht worden . Aus den am Gelingen der Aufführung ſtark infereſ⸗
ſirten Kreiſen hörte man die Muſtk des „ Bärenhäuter “ als eine ſolche
preiſen , wie ſie ſeit Jahren Deutſchland nicht zu hören bekommen
habe . In den Reihen der in Leipzig reichlich geſäeten Wagnerſaner
um jeden Preis beſang man ſogar die ſchwächſte Seite des Opus , den
Text , als ein echtes Volksbuch , an Kraft und Tiefe vergleichbar det
Edda und dem Buche Hiob . „ Der Bärenhäuter “ zeigt , daß ſein Ver⸗
faſſer Geſchick für den Aufbau dramatiſch wirkſamer Szenen hat , die
einander Schlag auf Schlag folgen , wenn man anders nicht ſein
Talent für Situationskomik rühmen will . Der Text der Oper iſt
dürftig , poeſie⸗ und witzlos . Er ſpricht nicht , ſondern er ſtammelt
und lallt . Der deutſchen Sprache thut er Gewalt an , daß Dr . Wuſt⸗
mann verzweifeln muß . Für die fragwürdige Charakteriſirung ver⸗
weiſen wir nur auf die Trauergeſtalt des Teufels und den heiligen
Peter mit ſeiner Jeſuitenmoral . Der muſikaliſche Theil des Werkes
enthält ſein Beſtes im Orcheſter . Die Geſangsſtimmen , ſogar mit
Einſchluß der Chöre , begnügen ſich mit melodieloſer muſtkaliſcher
Deklamakion , die faſt melodramatiſch neben der ſelbſtſtändigen
Orcheſtermuſik einher läuft . Dieſe iſt ſelbſtverſtändlich ſtark heeinflußt
von Siegfried Wagners großem Vater . Das ergibt die Verwendung
der ſogenannten Motive und die Inſtrumentation . Daneben ſucht
der Komponiſt eigene Wege zu wandeln . Er läßt das Orcheſter in
konſequent durchgeführten Melodien ſingen und ſpricht in ihnen oft
eine höchſt anmuthende Sprache . Und doch ſcheint die Orcheſtermuſik
als abſolute Muſtk nicht den Eindruck zu erztelen , den man ihr in

Leipzig prophezeite , wie wenigſtens die Vorführung der Ouverture
in der Berliner Philharmonie gezeigt hat . Trotz alledem wird die

Oper die Runde über die deutſchen Bühnen machen . Sie wird überall

da , wo geſchickte Einflüſſe walten , wie ſie in Leipzig gewaltet haben ,
eine freundliche Aufnahme finden . In Leipzig jedoch , wo ihre Pre⸗
miere unter einem an Paroxysmus grenzenden Beifallstaumel vor ſich

ſie in wenigen Wochen aufgehört haben , Repertoireſtück
zu ſein.

Konkurſe .
Ba den . Ueber das Vernnögen der Firma Geſchwiſter Leib⸗

brand in Pforzheim ; Konkursverwalter : Kiufmann Otto Hugen⸗
tobler in Pforzbheim . — eber das Vermöjen des Juhabers der
Firma „ Fabrik pat . Neuheiten der Fahrrad Induſtrie , Konſtanz⸗
Wollmatingen , E. A. Schmidt ; Konkursverwalter : Kaufmann Friedr
Schildknecht .

Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht vom
20. Februar 1899 mitgetheilt von dem Vorſitzenden Fritz Kreglingez

Wir notiren per 100 ke frachtfrei Stuttgart , je nach Qualftät
und Lieferzeit : Weizen württemb . . 75 —18 . 50 , bayer . 10 — 25
fränkiſcher — . — . — , nrdd . 18 . 50 ——. —, Ulka 18 . 89 —19 .
Saxonska — - . — — , Rohſtoff Azima —. —, rumän . —
Amerikaner 18 . 50 . ——. —, Walla⸗Walla —, Kernen oberlän
18 . 60 , Unterländer 18 . 30 —, Dinkel 11 . ——12 . —, Roggen würkt ,
—. —16 . —, norddeutſch . ——. ——. , rumän . —, ruſf . 17 . —17 . 50 ,
— Gerſte württ . ———. —, pfälzer 18 . 75 —19 . —, bayer .

Tauber 18 . 50 18 . 75 , ungar . 18 . ——. 19 . —, kaliforniſche — — . —
Hafer württemberg . 15 . 25 —16 . —, do prima — ruſſiſch .
— — Mais Mixed 11 . 25 —11 . 50 , weißer amerik . — . — . — ,
Laplata prima 11 . 50 ——. —, Donau — . — Mehlpreiſe per 100 Kkg
inel . Sack : Mehl Nr. 0: 30 . 50 —81 . 50 , Nr. 1 28 . 50 —29 . 50 , Nr . 2

Verſten ordentlichen Bezirksfechterverſammlung zum erſten Male ge⸗

27 . ——27 . 50 , Nr .3: 25 . 50 —26 . —, Nk . 4 28. 50 —24 . —, Suppengries
81 . —— — , Sack Kleie mit 8,50 e
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1897 1898 1897 1898Benennung der 72 900 5 Benen er 8 8 Bene 1892 1898
Ankunft Abgang Ankunft Abgang

5
Ankunft Abgang Ankunft Abgang Ankunft Abgang Ankunft Abgang

8

100 Kilogramm arer
100 Kilogramm 100 Kilogramm

1 Guano 15444 — 26660 884 37a Faſtage , Fäſſer, Kiſten 2702 5081 7223 442262b Gerbſtoffe ( Dividivi
1b Chiliſalpeter 172637 2304 201167 1961 [ 387b Sacke, 28

7626 8566 8950 7881 Aenee
1e Andere Düngermittel

5
88 Holzwaaren und Möbel 10970 21870 13494 25323 Myrabolanen , Que⸗aller Art

5 161075 2772 256243 6807 39 Maſchinen u. Maſchin . ⸗ bracho , Summach ) 70973 11136 140758 118102 Lumgpen aller Art 14686 36011 19321¹ 36854 theile , Inſtrumente 37665 20382 5121¹5 24156 62e Gyps , roh u. gebrannt 15136 8722 20480 56073 Knochen 1348 — 1607 8 40 Bier 2446 7236 4084 5157 624d Leinwand 3364¹ 1208 40178 17744 Baumwolle , roh 44884 1809 35597 509 41 Branntwein 1702⁵ 5187 32654 6295 [ 62e Seilerwaaren 2282 17009 1781 118658
5 Soda 59367 43391 52632 2144842 Wein 36634 16497 38877 1380862f Sämereien , nicht ge⸗6 Farbholz 5 85689 2818 32243 4970 [ 43a Häringe 11394 758 17055 764 nannt , einſchließlichKnochenkohle 4573 — 9356 40 43b Andere Fiſche 2881 69 3278 58 Kleeſaat 25400 7114 98892 41437 b Knochenmehl 7022² 37 21¹ 139 44 Mehl und Mühlen⸗ 62g Kartoffelmehl u. Stärke 64372 24281 75090 60568Salpeter⸗ , Salz⸗ und fabrikate 274234 33278 2860354 30651 6ah Thee 1883 — 632¹ —

Schwefelſäure 4881 8450 3120 61565 45 Reis 117113 10764 104751 13730621 Tabakfabrikate 151 9386 581 138799 Roheiſen u. Brucheiſen 472514 46484 269820 8708846 Salz ( Gewerbeſalz , 62k Hopfen 98 2089 98 1477Jo Kupfer , roh 28484 518 27166 147 Steinſalz , Kochſalz ) 8707586 1160179 932741 1404097J621 Fleiſch 5026 312 4959 56910b Andere unedle Metalle , 474 Kaffee 58899 10303 71511 1303862m Bettfedern 3265 600 3061 1561roh oder in Bruch 114814 31452 199088 16775 47b Chicorien , fabricirte u. 62n Därme 16129 3586 18814 338911 Verarbeitetes Etſen all . andere Kaffeeſurrogate 10069 61⁴⁴4 12166 4106620 Milch kondenſtrte 379 21195 — 24538
5 Art ( ohne Nr. 39 ) 378769 96220 490356 5919747e Kakao 5806 65⁵5 4756 72662p Käſe 1110 56894 47¹ 5167512 Cement , Traß 341055 325072 465802 45301948a Rohzucker 7917 1702 38902 173624 Pfeffer 2379 148 3005 24⁴812b Kalk , roh u. gebrannt 10026 392 12965 22848b Raffinirter Zucker 72980 8218 111555 2864762r Zimmt 209 35 554 2018 Erde , Lehm, Sand , 48 Melaſſe und Syrup 35670 8033 33907 652662s Nelken 505 48 496 12

Kies, Kreide 56086 14588 109672 25312 49 Rohtabak 85986 55802 72313 4712562t Piment 227 02 154 0714 Eiſenerz 1564 5370 4818 — 502 Leinöl 55559 9279 60244 304562u Muskatnüſſe 388 11 473 0715 Andere Erze 150440 131446 170462 12572050b Rüböl 7575 724 13644 1315 [62vr Andere Gewürze 3572 714 2810 66616 Flachs , Hanf , Heede , 50e Baumwollſamenöl 14026 217 20833 729 62 W Chinarinde 18234 — 21260 2
Werg 21034 1984 26626 575 50d Terpentinöl 14728 6469 18998 1009 ][62x Oelkuchen 70¹4 2700 13874 —17 Weizen und Spelz 5667361 248223 5276281 218057 ] 50e Andere fette Oele 156750 55962 167648 53445 62 Waſſerglas 2854. 5606 1810 295518 Roggen 436545 46251 445058 72118 50f Schmalz 39324 9559 75436 24319622 Zellſtoff 708 172499 2555 94211

19 Hafer 868324 107275 530088 4631650g Talg 11297 7697 27604 1499161a 1 Papier und Papp⸗
5

20 Gerſte 422078 53717 528472 49093 50h Thran 12829 5198 18142 3084 waaren 28331 172960 35398 16362621 8 Mais 1173290 52032 1586546 65732J[ 501 Andere Fette 17439 20998 14115 689362b 1 Alle ſonſtigen Gegen⸗
8

21 b Hülſenfrüchte 5 131084 20360 112132 1607251a Petroleum 1176899 104129 1244900 140477 ſtände
5

420558 577781 464315 55099121e Anderes Getreide 5233 50 10024 5903 51b Schmieröle 70375 10065 89549 19037
22 Oelſaat 879434 738488 498658 13092051e Andere Schmieröle 9109 ? 83214 15817 1849 J ͤ vvTT ( . Tu .
23 Stroh und Heu 105 — 267 — 52 Steine u. Steinwaaren 794358 63347 837032 27318
24 Kartoffeln 8260 1246 539 681853 Steinkohlen 14970514 869996 16728081 652557 Hierzu Flöße :
254 Obſt , friſches 16290 4⁴9 3938 84054 Koaks 5447362 10710 765764 29775 Harte Stämme 85 — 8
25 b Obſt , getrocknetes 11414 1243 6891 661 [55 Braunkohlen 5 — — — Schnittwaaren — — — —
55 9 5

1980 %% 56876 ſf0 21980 56 Torf 26188 5 22777 — e — —emüſe und Pflanzen 3316 22⁵ 3207 9357a Theer , Pech, Asphalt 76524 37986 140150 36168 Weiche Stämme 475 43 1988050 86316
27 Glas und Glaswaaren 8058 9489 5940 12408 57b Schellak

5
4702 272 6980 20⁴ Schnipdaren 85

284 Häute , Felle , Pelzwerk 26366 8940 33868 14266 [ 57e Gummiharze 4197 2609 7291¹ 2221 Brennholzſcheite — —
28 b Leder 11514 5684 11260 6582 57d Andere Harze 196684 24820 179625 17939

1
5

90 Harte Stämme 2931 782 38105 1285 58 Lebendes Vieh ——5 5 — — Geſammtſumma : 34930692 7091914 38004567 7078143
„ Schnittwaaren 0 3336 67393 5297 59 Mauerſteine u. Flieſen 55 55

81¹ „ Brennholzſcheite 3208 6199 — aus Thon , W
5 Weiche 63735 93965 153150 120072 ziegel A. 884986 1060 1076009 7483

Schnittwaaren 493137 918681 695212 879244 60 Thonwaaren , Steingut , i 5. Febri
Brennholzſcheite 9425 2865 11245 —— Porzellan 2021 11679 1791 24508

Mann 0 etm , den 15. Februar 1899.

5 Reiſig und Faſchinen 125 — 172 — [61 Wolle , roß 37872 5944 61705 1774
Borke und Lohe 8842 — 2586 — 62a Clorkalk 16206 32942 — 25764

— N 1s.

leichende Darſtellung des Mannheimer Hafen⸗V
in den Jahren 1897/98 .

und Kreis⸗
—

Verſtünd
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Zuſammengeſtellt vom Großherzoglichen Hauptzollamt Mannheim .

1erkehrs

ingsbkatt .

Das Erſatzgeſchäft pro 1899 betr .
No 2338 111, Die Muſterung der Mititärpflichtigen
des Aushebebezirks Maunheim findet am : 27 . und 28 .
Febrnar und 1, 2 . . , 4 , . , 7 , 8½ . , 10. , 11. , 13. , 14. ,

5 % 10 . % 17 . 18 . 20 . , 21. , 22. , 23 . , 24 . , 27 . und 28 . März
Js . jeweils Vormittags ½8 uhr beginnend , im Gaſt⸗

aus zum Baduer Hof “ Lit . G 6, 3 dahier ſtatt .
Es haben zu erſcheinen : 13079

1 . Am Montag , den 27 . Februar l . Is .
die Pflichtigen des Jahrganges i877 aus der Stadt Manuheim ,

deren Faſniliennameit mit dem Buchſtaben K bis mit B aufängt ,
ſowie alle Rückſtändigen aus früheren Jahrgängen aus den
ganzen Bezirk !
2 Am Dienſtag , den 28 . Febrnar I . Is .
die Pflichtigen des Jahrgangs 1877 aus der Stadt Manſheim ,

deren Familienname mit dem Buchſtaben Fbis mit J anfängt

Am Mittwoch , den 1 März l . Is .
die ilece des Jahrgauges 1877 der Stadt Mannheiſn , deren
Fanifliennaine mit dein Buchſtaben K bis mit i anfängt .

Am Dou nerſtag , den 2 . März l . Is
Pflichtigen des ubehange 1877 der Stadt Mannheim , deren

lieungme mit dem Büchſtaben 8 bis mit Vanfäugt .

5 . Am Freitag , den 3 März l . Is .
Die Pflichtigen des Jahrgaugs 1877 der Stabt Nannheim , deren

mnit dem Buchſtaben bis mit 2 anfängt , ſowie
gie Pflichtigen der Jahrgänge 1877, 1878 und 1879 aus der

Gemeinde Ilvesheint .
6 Am Samſtag . den 4 . März l . Is .

Die Pflichtigen der Jahrgäſge 1877 , 1s7s und 1879 aus dem
Stadttheil Käferthal⸗Waldhof .

. Am Mkoutaa , den 6 . März l . J .
die Pflichtigen der Jahrgänge 1877 , 18718 und 1879 aus dem

ditheil Neckarau .

8. Am Dienſtag , den 7 . März l . Is .
die Pflichtigen des Jahrgaugs 1828 aus der Stadt Manußeim ,

Famiienname mii dem Buchſtaben A bis mit DD anfängt .

Am Mittwoch , den 8 . März l . Is
e Pflichtigen des Jahrgangs 1878 aus der Stadt Maunheim ,

deren Faniltenname mik dem Buchſtaben E bis mit M anfängt .
10 . im Donnerſtag , den 9 . März l . Is .

de Pflichtigen des Jahrgangs 1878 aus der Stadt Mannheim ,
den Familienname mit dem Buchſtaben bis mit L äufängt .

un Freitag , den 10 . März l . Is
bie Pflichtigen des Jahrgangs i82s aus der Stadt Maunhelm ,
deren Famſſennaſte mit dem Zuchſtaben I bis mit H aufängt ,
ſowie die Pflichtigen der Jahrgänge 1877 , 1878 und 1879 aus den

Gemeinden Sandhofen und Schaarhof .

12 . Am Samſtag , den 11 . März J. Is .
bie Pflichtigen des Jahrgaugs 1878 aus der Stadt Maunheim ,
deren Familleuname mit dein Buchſtaben P bis mit R anfängt ,
ſowie die AUflichtigen der Jahrgänge 1877, 1878 und 1879 aus der
Gemeinde Feudenheim .

18 . Am Montag , den 13 . März ( . Is .
die Pflichtigen bes Jahrgangs ides gus der Stadt Manuhelm ,

eren Famillenname mit dem Buchſtaben s bis mit Weanfängt .

14 Am Dienſtag . den 14 . März l Is .
de Pflichtigen des Jahrgaugs lsis aus der Stadt Maunbeim ,n

Faämttlenname mik dem Buchſtaben bis mit L. anfängt ,
Die Pflichtigen der Jahrgänge 1877, 187s und 1879 aus der

Lavenburg.
um Mittwoch , den 15 . März l . Is

es Jahrgangs 1879 aus
5

Stadt Manuheim ,
e mit dein Buchſtaben Kbſs mit Canfängt ,

8 Jahrgänge 1877 1878 79 aus der
K 8

Betauntma
———— ——

16 . Am Dounerſtag , den 16 . März ( Is .
die Pflichtigen des Jahrgaugs l879 aus der Stadt Mannheim .
deren Familienname mit dein Buchſtahen 1 bis mit Eeanfängt .

17 . Am Freiteg , den 17 . März l . Is
die Pflichtigen des Jahrgangs 1879 aus der Stadt Mannheim ,
deren Familienname mik dein Buchſtaben F aufängt , ſowie die
Pflichtigen der Jahrgänge 1877, 182s und 1879 aus den Ge⸗
meinden Schriesheim und Wallſtadt .

18 . Am Samſtag , den 18 . März l . Is .
die Pflichtigen des Jahrgangs 1879 aus der Stadt Mannheim ,
deren Familienname mit dem Buchſtaben ( t bis mit aufäugt .

19 . Am Montag , deu 20 . März l J .
die Pflichtigen des Jahrgangs 1879 aus der Stadt Mannheint ,
deren Familienuante mit dem Buchſtaben K bis mit L. aufängt .

20 . Am Dienſtag , den 21 . März l . Is
die Pflichtigen des Jahrgauges 1879 aus der Stadt Manyheim ,
deren Fautiltennamen init dem Buchſtaben M bis mit anfängt .

21 . Am Mittwoch den 22 . März l . Is .
die Pflichtigen des Jahrgaugs 1879 aus der Stadt Mannheim ,
deren Familienzame mit dem Büchſtaben 8 anfängt .

22 . Am Donnerſtag , den 23 . März l . Is .
die Pflichtigen des Jahrgaugs 1879 aus der Stadt Mannheim ,
deren Familiennamen mmit dem Buchſtaben T bis mit 2 anfäugt

23 Am Freitag , den 24 . März l . Is .
Zugänge und Gefangene . 5

Am Montag , den 27 März l . Is .
Vorm . 8 Uhr

findet die Verbeſcheidung der rechtzeitig eingekommenen Re⸗
klantationsgeſuche flatt und haben die Betheiligten an dieſem
Tage wiederholt zu erſcheinen.

Am Dieuſtag , den 28 . März l . Is .
Vorm 8 Uhr

hegiunt die Looſung der Pflichtigen des Jahrgangs 1879, ſowie
der Pflichtigen älterer Jahrgäuge , ſoweit ſolche ohne ihr Ver⸗
ſchulden noch nicht gelooſt haben .

Jedem Militärpflichtigen iſt das perſönliche Erſcheinen im
Loofüngstermin überlaſſen .

Für die Nichterſchienenen wird durch ein Mitglied der Erſatz⸗
kommiſſion gelooſt werden .

Jeder Militärpflichtige , gleichviel ob er ſich im 1. 2. oder
3, Militärpflichljahr befindet , darf ſich im Muſterungstermin frei⸗
willig zur Aushebung melden , ohne daß ihn hieraus ein beſon⸗
deres Recht auf die Auswahl der Waffengattung oder des Truppen⸗
( Marine⸗ ) Theils erwächſt . Durch die freiwillige Meldung ver⸗
zichten die Militärpflichtigen auf die Vortheile der Looſung und
gelangen in erſter Linje zür Aushebung .

Die Pflichtigen haben zur Muſterung in reinlichem
und nüchternem Zuſtande zu erſcheinen .

Wer durch Krankheit am Erſcheinen im Muſterungstermine
verhindert iſt , hat ein ärztliches Zeugniß einzureichen . Dasſelbe
iſt , wenn der auszuſtellende Arzk nicht Staatsarzt iſt , bürger⸗
ineiſteramtlich zu beglaubigen .

Militärpflichtige , welche in den Terminen vor den Erfaßbe⸗
hörden nicht pünktlich erſcheinen , können , ſofern ſie nicht dadürch
zugleich eine härtere Strafe verwirkt haben , mit Geld bis zu 80
Mark oder Haft bis zu 8 Tagen werden . Außerdem
können ihnen von den Exſatzbehörden die Vortheile der Looſung
entzogen werden . ( § 26“ W. . )

Wer ſich der Geſtellung böslich entzieht , wird als unſicherer
Dienſtpflichtiger behandelt , er kaun außekterminlich gemuſtert und
zum Dienſt eingeſtellt werdenn

Dle Pflichtigen der Jahrgänge 1878 und 1877, ſowie früherer
Jahrgänge haben ihre Looſungsſcheine mitzubriugen .

ie Bürgerſmeiſterämter werden bealfftragt , dieſe Verfügung
in ihren Gemeinden ortsüblich wiederholt bekannt zu machen .

Die Herren Bürgermeiſter ſelbſt haben mit den Pflichtigen
ihres Orts im Muſterungstermine zu erſcheinen .

Mannheim , den 5. Februar 1899 .
Gr . Bezirksamt :

75
Geffentliche Zallellung

kiner Klage .
No. 7776 , ftaufmann Johann

Jakob Schneider hier — Proceß⸗
bevollmächtigter : Rechtsanwalt
Dr . Jordan hier — klagt gegen
die Firma M. Gutſche , Inhaberin
Maxria Gutſche , früher zu Maun⸗
heim , mit dem Autrage auf Ver⸗
urtheilung derſelben zür Zahlung
von 161 Mk. 49 Pfg . — Miethe —
nebſt 5 % Zius vom Klag⸗
zuſtellungstage an.

Der Kläger ladet die Beklagte
ur mündlichen Verhaudlung des

Mechtsſtreits vor das Großherzog⸗
liche Amtsgericht zu Mannheim
zu dem auf 14336
Dienſtag , den 11. April 1899 ,

Vormittags 9 Uhr
beſtimmten Termin .

Zum Zwecke der öffentlichen
Zuſtellung wird dieſer Auszug
der lage bekannt gemacht .

Mauflheim , 11. Februar 1899.
Gerichtsſchreiber

des Großh . Amtsgerichts .

bürgerſchulgeld ,
Diejenigen Zahlungspflich⸗

tigen , welche das Bürgerſchul⸗
geld für die Zeit vom 28. Jannar
bis 23. April 1899 noch nicht
entrichtet haben , werden erſucht ,
ſolches binnen 8 Tagen bei Ver⸗
meidung der votrgeſchriebenen
Mahnufg , anher zu bezahlen .

Maunheim , den I8. Febr. 1899
Sladtkaſſe :

Nöderer . 414186

Gr . Bad . Staats⸗

Eiſenbahnen .
Umbau des Bahnhofes Oos .

Die Lieferung und Aufſtellung
des Eifenwerkes des
tunnels in Oos im Gewichte von

Flußeiſen 76240 kg,
0 1760 kKg

8

Wir beehren uns hiermit anzuzeigen
die Güteraufnahme ab
lichen Linien eröffnet wird .

Die
., März l.

Weitere Auskünſte erth
Agentie und die Direktion

. L hrio .
N 8 — 11 MAree 2Dolan⸗Dampf⸗iffahrt⸗Geſelſch

daß mit 23. d. N.
hier nach allen geſellſchafk

regelmäßigen Schiffsexpeditionen finden vom
J . angefangen jeden dritten Tag ſtatt ,

eilt bereitwilligſt die gefertigle
in Wien .

Regeusburg , den 17. Februar 1899 .
Dre Agenris ! gez . Geißler .

14161

Neubau der Börſe
in Mannheim .

Die Abbruch⸗ , Erd⸗ u . Maurerarbeiten
ſollen im Submiſſionswege vergeben werden .

Zeich ungen und Bedinzungen köunen bis zum
täigich zw ſchen

u ſeiem Buͤteau 0 7, 19 ein eſeben wer

Manuheim , 21 . Feb uar 1899 ,

RKRöchler & Karch , Atchitekten .

27 . ds . Mts , 10 u. 12 Uhr auf
den .

14344

* „

empftehlt ſich in a
tikeln zu foliden

Extra⸗Anferiigung von B llen zc. nach arztl .

Paul Masskow ,
Optiker , E 3 . 3 ,

laugjähriger Geſchiftsführer bei
20 0

UHen opt . Ar⸗
Preiſen . 10l27

Vorſchrift ,
tepakatulen gut und billig .A u⸗ und Verkauf

von Liegenſchaften ſo pie Beſorgung
thekendarlehen vermit elt bill git

Ag . Erz . Hochschvwender , P 7 . 20 .

in Hypo⸗
94

12589

ſoll im Wege der dffentlichen
Wettbewerbung vergeben werden .

Bedingnißleft nebſt Zeich⸗
nungen und Gewichtsberechnung
ſind auf dem diesſeitigen Ge⸗
ſchäftszimmer einzuſehen oder
von da — ſoweit der Vorrath
reicht — leihweiſe zu beziehen .

Angebote auf 100 kg Fluß⸗
reſp . Gußeiſen ſind bis längſtens

Samſtag , den 4. März ,
Vormittags 11 uhr

auf diesſeitigem Geſchäftszimmer
( Kriegſtraße 17 11 in Karlseuhe )
verſchloſſen mit der Aufſchrift

„ Bahnſteigtunnel in ODos “
portofrei einzureichen . 18788

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen .
Karlsruhe , 13. Februar 1899.

Der Gr . Bahnbauinſpektor
des Bezirks Raſtatt .

nimmtMacher in noch un .

250 , Sk 18802

Fra
Lösters

HAUsfNs TALAOEN
manschiuss an diesHdι εοi

*1 — — —

TEL . 214
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Zu erfragen

Eiue durchaus erfahrene

Büglerin

en zu

wünſcht noch einige Kunden

in ihrem Hauſe aufzu⸗

lehmen in 1 5 , 2

3. Stock . 70752

Weißnähen
und

Seenwird gut und

25982

illig

, rechts .

omobilen e
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85
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5,8 2

de Expedition ds 2
Feltfed Relngungs⸗

4 , 12 . K. A. 12 .
Meſue i! unübertreffl .

kelſhu

elmpf. ich diedelbe zur e
4 nützung. 12656

2an Zof . Wafer Ww . K7 .

Für Kegelbahnbeſther!
Eisenholzkegel-Kugs!
lieſere 20 —300 %

0
N lliger wie ſeit⸗

her. Kegelſpiel vorräthig , auch
werden Alte abgedreht . 14123

J . Beedgen .
E 3 , 19 . E 5 , 19 .

Sahi iuriUrih N
per Paar' s9
Jdüngerichtete
Repaxalur⸗Werkſ

Herrenſohlen
Al

Kitten
Glas , Porzellau ꝛc. ꝛc.

wird beſtens beſorgt⸗ 58705
EE . 5 Ladden E I , 5 .

Für NVereine !
Schönes Nebenzimmer, ca .

40 Perſonen faſſend , zu ver⸗
geben , „ Stadt Baſel “ , Kai
ſerring 30 . 12806

f * und Dominos preitzw .
10766

2, Planken .
105undsefn mehr beim

Gebrauch von 14023

Siccatol - Kinderpuder
au haben in Dosen à 50 Pfg . bei
Mohren - Apothel
Storche

„ Mannheim .
„ Neck

Nskt etionnahme Unt. ſtreugſteer D
bei Frau Schmiedel , H ebamme,

Wẽ̃ 78596

u ude
werden ge⸗
waſchen , ge⸗
ſchoren und

n Pflege
13954

Jacoby Nuchflg .
4 . 1 25 parterre .

Auf dem Wege von E 48,
ber den Ne ushausplatznach dem Theuater 14343

1 Opernglas

aus Schildp att mit Stiel

verloren . Abzugeben
97 095

gute Beloh
zuug in E 33 *

Haus,
90 tentirend , mit t⸗

ei hohger Anzahl 4

ausgeſchloſſ .
14047 an

Blakkes .

ſene Kleider
und Schuhe kauft

A. Rech . S I . 10 .

Getra⸗
Stiefel
10478

dceomfortablen ſchönen
Iiein Ruumen , event auch
IMAin ein großes N—

111 großes , neues
E Haus in der Nähe

Waſſerthurms , Kaiſer⸗
Friedrichsring , Park⸗

ſtraße , Colliniſtr . zu kaufen
geſucht .

fferten mit Preisang . mög⸗
mit Grundriß unter No.

56 an die Exped . dſs . Al

— *

Die höchſten Preiſe
für Alteiſen , Metalſe , Säcke ,

Künſtampfpapier, Papierab⸗
fälle ꝛc. zahlt u holt ſelbſt ab 10878

Kuhn , f 8, 55—
u⸗ ela von ge⸗10 Kleideru ,
Schuhe u. Stiefel ꝛc.

＋91M. Schäfer , Mittelſtr . 84 ,
von getrag Herren⸗
leidern , Schuhen und

139ʃ4
Stohner , R 4, 21.

Ein ſehr reutables Haus
mit Laden unter günſtigen Be⸗

dingungen zu verkaͤufen. Offert .
12776 an die 12715B51 77611 dieſes

inder freie Au 8⸗Lage ,
t ein neu erbautes Haus für

Privat oder Angeſtellter unter
tigen Bedingüngen zu ver⸗

3170
eres Wictor nauer ,
t, Seckenheimerſtr . 70 .

Telephon Nr . 1423 .
Eine

ſne gebrauchte noch
gut erhaltei 13707

Conee - Zither
llig zu verkaufen ,

amutſtraße 24 , 2.

Mark ſparer „ Sie an

einem neuen Piano ohne
Vermittlung . Off . unt .
„ Piano “ 13221 g. . Expd.

a Fiügel Neſnl . neu ,

Age

St .

25 8 , 3. Stock
1

Verkauf .
Wegen Wegzugs iſt eine ſehr
ſchöne , ganz neue Wohn⸗ und
Schlafzzimmereiurichtung zu ver⸗
kaufen . 14291

Näheres zu erfragen Damim⸗
ſtraße 22 , 1. Stock .

Abbruch .
Alte Feuſter , Thüren und

ſonſtiges Materlal vont 1.

März ab an der Bauſtelle E G,
- vis dem Kreisgefäng⸗

1421¹

ſeht gür erhal
Pianino ſofort billig zu ver⸗
kaufen . K 1, 2, 2. Stock , 13978
1 noch gut erh . Kinderſttzwagen
zu verk. Böckſtr . 8, 3. St . 14000

3 junge Bernhardinerhunde
z berk, Friedrichsfelderſtr . 36. 18888

Papagel , grau , gut ſprechend
zu verk. Näh . Exped . 14004

Für eine hieſige größ
ſchinenfabrik wird zur Stütze
des Lohnbuchhalters ein junger

Mann , der Kenntniſſe in der
Lohn , und Accordverrechnung
und im Krankenkaſſenweſen be⸗

ſibt. geſuecht. Eintritt per 1.

Apzil ds JIs . 14086

Offerten mit Zeuguißabſchrif⸗
ten und Augabe der Gehalts⸗
anſprüche unter Chiffre 14086
befördert die Expd . ds. Bl.

Tücht . Agent
verlangt bei hoher Proviſion ,
um Privatkundſchaft in Mann⸗
helm und Umgegend zu beſuchen .

Zukunftsſtelle für den
rechten Mann . 14325

Vorſprechen mit Neferenzen

e von —6 Uhr
Hotel National .

Junger Mann
15 —17 Jahte alt , auf Anwalts⸗
a ge Schreibmaſchtuen⸗
kundiger bevorzugt , 14267

Zu erfragen M3 . 3 .

Ein tü!ſligerrSchleider
dauernde Beſchäſtigung auf

14109Woche geſucht

5

Eilkassirer Cesuch
Ein vertrauensvoller , ſtadt⸗

kundiger und cautionsfähiger
Mann , kann ſich ein ſicheres wie
danerndes Neben⸗Einkommen
ſichern . 14311

8
erfragen in der Exped .

„ ſofort ge⸗2 Wagner ſucht .
140024 J . Hormuth , G 5,17½ .

Fürſeine groge Thonwagaren⸗
fabrik wird ein energiſcher

Meister

per ſofort geſucht . Derſelbe
muß ain der Herſtellung der ver⸗
chiedenen Thonwaaren für die

miſche Junduſtrie durchaus er⸗
fahren ſein . Selbſtgeſchriebene
Oſſerte mit Angabe des Alters
und Gehaltsanſprüchen unter
A. S. 230 an die Expedition
vieſes Blattes erbeten . 814330

Ingenieur
für Canalbau in Mann heim

geſucht. Oſſerten unter 4. B.
Nr- 13610 an die Expd . ds. Bl

ne g. Perrentel Frauen⸗
Schuhe und Stiefel

auſt Fr, Hebel , K 3, 24. 47864

Ariſeurgehilie ſofort geſucht .
J . Erleuwein , Ludwigshafen
a. Nhe , Ludwigſir , 41, 1412 .

General⸗
En Ein⸗Familſenhanz nilt Fffcht . Rüreauärbelter

Steiabein geſetzten ,Alters , fin
det auf einem größeren Bu
dauernde und gut dotirte

t alsbald ev. ſpäter

Augehender Commis
zum ſofortigen Eintritt geſucht .

Offerten unter No. 14193 an
die Expedition dieſes Blattes .

Gehaltsanſprüche ſind genau
anzugeben .

20 20
* 0Für Bürkau

wird ein junger Schreiber mit
ſchöner Handſchrift geſ. Branche⸗
keuntniſſe nicht erforderl . 214310
Zu erfragen in der Exped .

Jäpfler geſucht
für eine Wirthſchaft in Waldhof. Offerten unter B. G. No
14341 befördert die Exped . d Bl

Tür eine gutgelegene
* Wirthſchaft hier wird

ein geeigneter Zäpfler
geſucht. Offerten unte !

S . B Nr . 14342 an die

Expedit. dſs . Bl erbeten .

Bauzeichner
geſucht , 18726
Näheres im Verlag.
Junge Burſchen z
Arbeit geſucht . b

Suchs & 9 —
F 7, 20.

Hausburſche
t guten 84 10 ſen geſucht .

elheres in Expedition
dieſes Blattes . 189b0

Hausbürſchen⸗Geſuch.
Afif 1 März wird ein junger
Hausburſche geſucht . 13979

Wo ſagt die Expedition d. Bl
ür eine Bier⸗ u. Wein⸗

7 wirthſchaft in d. Schwe
Vorſtadt wird ein in dieſer Ge⸗
gend bekannter und kautions
fähiger Züptler ſofort geſucht .
Off. unter Nr. 14055 an die
Exped. d Bl. 14055

*
Correspondentin .
Nicd Dame mit ſchöner Hand⸗

ſchbift , die flott ſtenographirt und
mit der Schreibmaſchine ( Reming⸗
ton ) ſchreibt , zum 1. April oder
früher nach Kartsruhe geſucht .
Selbſtgeſchriehene Offerten mit
Gehaltsanſprüchen unt. No. 14038
an die Expedition dieſes Blattes .

Büglerinnen :
2 tüchtige , zuverläſſige auf

Kragen u. Manſchetten
finden ſofort bei hohem Lohn
dauernde u. gute Stellung .

Neckarſpitze 36 . 4300
Mädchen , daß bürgerlich

en kann , alle Hausarbeit ver⸗
et , gegen hohen Lohn nach

Ausw . geſ. H 7,35 14270

Tücht . Haushälerinnen zur
ſelbſt . Führ , d. Haushaltes e. einz .
Herrn(Rittergutsbeſitzer), in Hotel
und Geſchäftshaushalt geſucht .
Placirungs⸗Inſtitut v. M. Beck⸗
Nebinger . ſtaatl. gepr . Lehrerin ,
U , 16, Ningſtraße. 14175

Tüchtige

Tuilleuarheiterinnen

Lehtwädchen ſofort
geſucht .

18955 N I , 2 , 8. Stock .

Fran oder Mädchen auf den
ganzen Tag für Putzen und
Geſchäftsausgänge geſucht ,

Erfr . in der Exped . 14147

Ur ein Manufakturwaaren⸗

Fbe wird ein
ehrmädchen

aus guter Familie gegen ſofor⸗
tige Vergütüng , geſuchk . Eintrit
bfort oder Oſtern . Zu erfragen

in der Exped . d. Bl . 14056

Taillenarbeiteriunen u. Lehr⸗
mädchen geſ. E. Govs , Schloß
Auigang Bildergallerie 32. 141537

Modes !
Ein Lehrmädchen aus an⸗

ſtändiger Familie ſucht 9 55R. Münzesheimer , L 2

in Mädchen , das
kochen kann ,

0
8 ge⸗

ſucht . Näheres E 8

Ein ſolides 1 1 das
etwas kochen kann , per 1. März
geſucht G 8, 19½ . 18571

Mädchen können dasn das elelder⸗
machen erl . Q 3, 8, 2. St . 18759

sucht .
Ein Mädchen vom Lande ,

— nicht über 20 Jahre —
das ſich willig allen häus⸗
lichen Arbeiten unterzieht ,
gauf 1. April geſucht . 13975

Zu erfr . in der Exvedition .
Ur Beauf⸗

Gesucht ſichtigung

2 . St.

elnes ſechsjährigen Knaben in
den Nachmittagsſt . ein Fräulein .

Kenntn . des ffranzöſiſchen erw.
0 7, 18 , 8. Stock .

fleißiges und
13977

Ein jüns eles,
reiuliches Mädchen
loſem Ehepaar per 1 M rz geſ.
14168 Nheindammſtr . 55, 3 St

Braves Mädchen per0
oder 1. März 14013

E 8, 10 4, 4. Stock rechts .
Ich ſuche fürmein Kurz⸗und

kinder⸗

Skrumpfwaaren ⸗Geſchäft ein

eeee
14176

E. Mayer ir .
in Mädch , od. alleinſt . Perſ .

tagsüber zu Kindern 950
14243 8

Auf 1. April aeſach
einfaches älteres Mädchen , das
gut bürgerl , kochen und jede
Hausarbeit ſelbſt verrichten kaun ,
in mittelgr , Haush . bei hohem
Lohn und güter Behandlg . geſ

Off. d. d. Exped . unt . No. 18821

16570 .

Iitiun 10 Tk iner
Energiſcher Mann , der 10 Jahre

ein eigenes Bau⸗ und Grabſtein⸗
geſchäft in Betrieb hatte , ſucht
geſtützt auf prima Zeugniſſe
Stellung als 14130

Steinmetz⸗Werkmeiſter .
Offerten unter Nr . 14130
die Expedition dieſes Blattes .

Gutempfohlene fleißige Frau
wünſcht Monatsſtelle . 13768

M 4, 11, 3. Stock .

Tüchtige
4 5＋ — *

Verkäuferin
mit ſchöner Handſchrift ſucht
in feinerem Geſchäft baldigſt
Stellung . Gute Zeugniſſe
ſtehen zu Dienſten .

Gefl . Offerten unter R. P
No . 13970 an die Expedition
dieſes Blattes erbeten .

Fräulein mit guter Schul
eildung, welches ſteuographiren
kann , ſucht Stelle auf einem
Bureau . Offerten unter Nr. 14156
an die dſs . —

2—

an

Lehrling
geſucht von ordentlichen Eltern
gegen ſofortige Bezahlung . Näh .

Herm . , Klebusch .

Hofphotograph , 14274

Strohmarkt , O 4 , 5 .
Eine hieſige Groß handlung
ſucht einen 79505

Lehrling
Sohn guter Familie , Chüͤft,ſt, mit

der Berechtigung zum Einj .
„Freiw . Eintritt ſofork od. ſpäter,

erten unter No. 79505 an die
Frpedition ds. Bl.

Ein Lehrlng
mit guten Schulkenntuiſſen
wird für das Comptoir
einer Cigarreuf brik hier

gegen ſofor ige Bezahlung
geſucht . Mele u ge unter

M. G. No . 13807 an die

Exped . dſs . Bl. erb ten .

Auf Oſtern
ſuche ich einen mit den nöthigen
Vorkenntniſſen ve rſehenen jungen
Mann in die kauftmänniſche Lehre.

Guſtav Spangenberg ,
14155 Meckarſtraße 4. 12 . —

Coehrling
kaufr

eßeres

5 günſtigen Beding⸗
auf gr
Bureau

ungen geſuch
Gefl . O 1225 unter Nr. 13843

an die Exped ds Bl .

Schriftſetzer⸗
Lehrling ,

mit den nöthigen Schul⸗
keuntuiſſen verſehen , auf
Oſtern geſucht.

AulereiA. Halb⸗ ſche d
17

Gin der Nenzelt gahſpre
eingerichtetes

Haus oder Pilla
zum Alleinbewoynen

mit Stallung zu miethen geſucht .
Gefl . Offerten befordert die

Expedition unter No. 11037 .

Geſucht per ſofort oder Mitte
Mai —6 Zimmer , Küche und

Zubehör part . od 2. stock worin
ein Eigarren - en⸗- gros - Geſchäft
betrieben werden darf Offerten
mit Preisangabe unt . No 13276
an die Expedition dſs . Blts

2 größz . unmöbl . Zimmer
in guter Lage bei Famlie geſ.

Off . u. No. 13980 a. d. Exped.
3 Zimmer , Küche

mit Abſchluß in

gutem Hauſe geſ .
Offert . mit Preis⸗
angabe unter No .

14178 an die Exp .

See eee
Ofſerten unter G. M. No. 18438

an die Expedition dſs . Bl.

e —
Herr lucht pr . 1. März gut

möblirtes

Zimmer
in ruhiger Familie . Angebote
mit Preis u. 8 . 6629 b an
Haafſenſteinſck Vogler , A . G.
Maunheim 2, 11, erbeten

Möblirtes Aimmer wird
von einem ſoliden jungen Kauf⸗
mann in der inneren Stadt bei
anſtändiger !ari per 15. März
oder 1. April geſucht . Gefl . Off,
unter Nr . 14199 an die Expd .

ande Aprif 45 Jimmer u.
Zubehör geſucht .

Gefl . Offerten mit Preisan⸗
gabe unter No. 14206 an die
Expedition dieſes Blattes .

Nnſſand Fräulein ſacht nöbl .

Zimmer per 1. März bei beſſ.

5Familie der Oberſt . Gefl Off. m
*rels u. No. 18957 an be Erped.

kleinem e
Preisofferten unter Nr. 14355

an die Erped . dieſes Blattes .

Sol . u. anſt⸗ Fräulein ſucht ſof.
ein leeres Zimmer . Off. u. Nr.
14256 a. d. Exp. d. Bl. 14256

Herr ſucht auf 1. März großes
helles , gut möblirtes Zimmer mit
ſeparatem Eingang wom ch
ohne vis - - vis . Offerten ter
Nr. 314262 au d. Erped , dſs .
PPEPo

Per sofort wird von einem
Reiſenden , der ſaſt nur Sonn
tags hier , ein möblirtes 18 ner˖

parterre geſucht . 14297
11 3 UgAurt er

efnl⸗
2

Gefucht wird von einer
zelnen Dame auf 1. April ein
einfaches , nettes Mädchen für alle
häusl . Arb . B 6, 16, part . *14277

grzoßes Magazin
I 6. 17( nebſt Zimmer ,
zu Comptoir ſotort 555 ſpäter

zu vermi ethen . 12800
Daſelbſt die Parterrewohnung ,

auch für Büreau ſehr geeignet,3 Zimmer u. Souterrain⸗Raum
pek 1. April zu vermiethen .

Näheres Hoppé , N 3, 9,2 . St
ſchöner geräumigerU 3. 23 eller z v. 13416

Zur Anlage
von

Hühnerhöſen oder ſonſtigen
kleinen eagerpkaten 5

ein größerer Garten
tere Theile parcellirt ver⸗

11197

Mäberes , Käferthaler⸗
7ſtraße

2

Börſen⸗Quadrat , Eckhaus , ſchöner
geräumiger 14192

La den
ſofort zu vermiethen . Derſelbe
eignet ſich vorzugsweiſe für
Colonialwgaren Eigarren⸗ ,
Kurzwaaren⸗ , waaren⸗ und
Confections⸗G e, auch für
eine Steh⸗W᷑ rtbſe chaft event , auch
für Bureauzwecke . 14192

R 3. 15
Laden mit oder
ohne Wohung . zu

vermiethen 13412

Küche2 Zum u.
B 05 12 ſof. z. v. 14191

0 4, 2002 Niue febſ
Zubehör per 1. Mil d. c. zu v.

Näheres 2. Stock . 14060

5 20 Hinterhaus part .

au ruh . Leute zu verm . 14014

U 8 6 hochelegante Parterre⸗

f. w. p. I. April zu verim. 79193
Näheres 4. Stock ,

5 N 1
1 Zim u. Küche

E595 525 2 v. 14007
à fetzt Hafenſtr⸗ 26,

＋. 8,“11053 Stock linksl,

Mitte April zu vermiethel ,
Näheres daſelbſt oder Wirth⸗

, 2 uu⸗
E 8. 16 möbl . Zim , per 1.

77
lm Laden . 13725

0 Riugſtraße ,
7, 20d

5 Zimmer nebſt

Näheres 2. Stock. 12065

frdl Wohn , 1gr . Zim .
66⸗9

1 Zim mer u. Küche

) Wohnung 6 Zim . u.

3. Zim. , Küche id Zubehör per

ſchaft E 8, 11. 13997

Mätrz , ſepar . Eingang , zu verm .

Part . ⸗Wohng. ,.15 per 1. Mai zu verm .

u. Küche zu v. 14037

N 75 131 Abgeſchloſſ Wohn
5955 Küche ]

und Keller an 0 Familie zu
verm . Näh . 2. Stock . 14237

1 9, 4
2 Zim . u. üche im
Vorderh. an ruhige

Leute zu vermiethen .

K 2,17 Ringſtr . 4. Stock .
Zimmer mit Küche

all ruhige Leute zu vermiethen .
Näheres 8. Stock . 14171

K 2 19 Sch. Wohſung i .
9 2. St , 5Küche , Balkon , 1a080b. April z. v. Näh. Bart.955

K 3, 15 Ma. iſt per 1.
Mai eine freundl ,

Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche, Manſarden und Zubehör ,
eine Treppe hoch, an eine 95Familie zu vermiethen . 14190

Nähexes 4. Stock rechts .

Fechaus . 4.
4. Stock , Zimmer , ggaſte
Wohnung 15 ermiethen .
5. Stock , 4 Zimmer , Erxker,
Badezimmer an kleine Familie
zu vermiethen . 14347

Gebrüder
Sk. Zimmer ,97 45 133 Nü Küche U.

Sehor per 1. April od. früher
zu verm . Näh . part 13389

U 5, 21
7 1 9 1160%

2 zu v. 12607
Ecke der Gontarb⸗ und

Mheindammſtraße No , 26 ,
ſchöne Balkon⸗Wohnung im 2.
Stock , 3 oder 4 Zimmer , Küche ,
Manſarde ꝛc. per 1.

1 0vermiethen . 13966

14240
bel

zu wermiethen .
Näheres zu erfragen

Herrn Heckert , im Bukeau.

Neubau .
7 Lameyſtraße 7
( Feinſte Lage ) ſind elegaute
Wohnungen von je 6 Zim⸗
mernu , Bad , Veranda , Erker
und Zubehör , der Neuzeit
entſprechend eingerichtet , per
1. Juni 1899 zu vermiethenz
ebendaſelbſt Zwei schöne
Souterrain - Räume JürBureau .

Näh . 8 6, 7, 3. Stock .

Langstrasse 71 , 28im⸗
mer und Küche und 1 Zim⸗
mer zu vermiethen . 4035

Ni 26 , eine abge
ſchloſſene Wohnung , 3 Zim
Küche, Kammer uUnd Zubzu vermiethen .

Südl. Parkftr. 10, .8tl.
elegante Wohnung per 0
fort oder ſpäter zu vermieth .

Näheres zu erfragen im
2. Stock oder bei Lehmann
Löb E . 1½ 14032

6. Querſtr . 5,
konwohnung , 3 oder 4 Zim .
Abſchluß an ruh. Fam . p. A

zu verm .
—

4
Schidel

u. Küche

ſchöne Bal⸗
m

mit
März und 1 Zim , u
15. März , zu dermiethen .

Große Wallſtadtſtr . 63 ,

pr. 1.
üche pr.

14183

Abſchlſuß

in der Nähe der Seckenheimer
ſchl, Wohn . , 2 Zim. , Küche

eh. per 15 Apkil zu verm
parterre 14149Näher

Wallstadtstrasse 54,
Eine ſchöne Haltenmonnung3 Zimmter ,
mer im 8.
Gärten , bis 1.
zu vermiethen .

Nähe des Park .Wwohunng
ee

Küche u Zubehör ,
ſchöner Gartenaus

Näheres im Ver la
egenüßer dem Schloß ar⸗

ten und Rhein 7 3
Badezimmer und Ji
gant ausgeſtattet , per
zu vermiethen .

he u. Magdkam
Stock , vis - -vis

April beziehb . ,
12960

12684
Näh . Neunershofſtr . 16b part .

Bel - HEtage ,
8 Zimmer und Zubeh . 115
Reis ' ſchen Eckhaus

( MI , ) , weiter zu ver⸗
miethen . 14181

Der auf mehrere Jahre
beſteh . Miethvertrag , Ver⸗
hält . halber mit Nachlaſt zu
übertragen . Näh . bei Agent

J . Zilles , N 5, 11b .
Teleph . Nr . 876 .

Jhen Woſnung , 2 Slock ,
6 Zim . mit Zubdehör , per 15.

April zu vermiekhen . 18024
Näheres G5 , 6 , parterre .
Eleg , Wohnungen von 8 bis

8 Zim , und Kliges
Räheres 4 8 , 2 8 .

Eine ſchöne

Balkonwohnung ,
Zim . u. nebſt Zubehör ,
im 8. St p. April z. verm ,

Näh . Neſtanra ion Waldhorn ,
11671 Waldhofſtr . Nr. 1.

Eine kleine freundl . Wohnung
( Zimmer u. Küche ) für allein⸗
ſtehende Perſon per 1. März zu
verm . Erfy , K 2, 30, 2. St . 18781

53 Zimmer undNeuba
75 Zubehör an kleine

Familie Juni zu verm .
Näh , 8 6, 75 3. St . 13748

Elegaute Wohnungen
von 6, 7 und 8 Zimmern zu
verm . Näheres bei J . Peter ,
Friedrichsting 14. 10403

Feudenheim .
Schöner 2. Stock mit Balkon ,
4 Zimmer , Küche , Keller an det
Dam fbahuhalteſtelle bis 1. April
oder ſpäter zu vermiethen .
19608 Ph. öfer .

Mlbl. Jimmer
13 . 10
vermiethen .

B 4, 14
2. Sf . Möbl . Zim .
nach d. Str . geh.

an 1Herrn per 1. März z. v. 14284

I 2, 14
8 Trep . links , 95

1 fein mbl . Zimmer
an ſolid . Herrn zu

14167

gut möbl⸗ Zim. ep.
Eingang zu vermiethen . 18787

D 2 8 Planken fein möbl .

— Zim per 1. März
zu 13580

übſch mbl. Zim,62 5 8 bofſof.b Zzu v . 13401

0 5 1
1 Tr 2 gut möbl .

7 Zimmer , iſteinander⸗
gehend , ſofort an 2 Herren zu
vermiethen . 13612

Gut möblürtes
6 75 31 Zimmer ſofort
zu verm . Näheres parterre . 1405g

2 Tr . 1 gut mbl .4. 27 Zim. bis 1März
zu vermieth . 14196

1. St . —2 möblirte
9 Zim. ſof. z. v. 13769

2. St . , Imöbl . Zim . a .
1Herrn zu v. 13752

8. Sl rechts , ſchön

H7 .

H 7. 7

110 . 2
anſt. Zimmercollege geſ.

J2,2
7

zu e 142

J 7 6
2 Sk. 1 gut möht

„0 Zimmer z. v. 14201
1 Tr. , 1 f. nbl . . g b.K3,21 Hrn. ſof. au p. 18985

L10 . 85

Koſt zu vermiethen ,

3. Seites
Eriedrichsſelderſtraße, K 3, 21 Ir . 1 mbl , Siur

Neubauten
ſchöne Wohnur 2 1g . möbl. Zim an !od.
ſchone Vohnungen , Zim 12—9 4 2 Herren . 3 v. 12910I. K 3 Zimmer und

J , 12 St, mbl .
4 Zimmer ſofort zu

vermiethen . 14209

L 6 4 1 Treppe , wegen Ver⸗
5 zung 2 gut möbl .

Zim . p. 1. März g v. 14002
„St . 1 möbl . Zim .

zu verm 14177
2. Tr . inndl Aim, .

od. oh. Pensz. v. 7575
bI. Pärt . 3¹

M2. 125
H.
1

gut möbl.N • 3 Zim erm . 13497

N 6 21 7 1 im. mit
N,50 zu 5 12950

FF
055

Möbl .

95 ( 3i immer per 1.1. März
ermi 1 13617

ch mbl . Zim .

—24⁴

fort 1. veinnt.

1 P6 10f
ſofort billig zu r

05 1. 11 15 aumer
mit 2Bett tell zu er m. 13648

0 — — z

lult oder ohne Peuf zu v.
part , fein möl Wohn⸗

mit eigen .
165 9 u. Schlafz . ,

R 6 133
Zin tmer zu ver

511585

böhlirt ,
1. 12905
Zra. 109 . 2

3. b. 184586
inbt .

od. oh. P
„I gut mbl . 3.

113 .5. 14204

2. Stock , möbl . Bimpfer
ver 1. März zu v. 14213

1U 3 923
möblirte

. ſer mit und
ohne Penſion z1u vepm. 13021

U 5 ,
ie

260

Na 3 , möblirtes
Part . ⸗Zimmer zu verm , lgos

Bähnhofplatz 9, 1 ſch. Balk . ⸗
Zim . ſof. bitl⸗

Bahnhofplaß , 1 ſchön nihl .
Balkonzimmer ſof. zub. Zu erfr .
Hokel Wünſch , Bahuhpl . 11. trr

Bismarckplat 21, einf , mbl .
Zim. z vm, NeAh. 2. Sk. 13768

IgütfFriedrichsring 4 1
möbl , Baltonzim 1, Etage bel
guter kinde kloſer Faſillie au ge⸗
bildeten Herrn zu verm. 1841ʃ7

Riheindammſtr⸗ 51
h. möbl . Zim . hi. ſchön . Ausſ , a.
d. Rhein, perſof od ſpät⸗ z v. 18008

Mheindammiſtr . 24 Linden⸗
hof, 2. St,e . gut möbl . Sihn Mit
ſep. Eing . z. berm . 18765

Schwetzingerſtraß e 26 , 3, St .
Schön . Zint . 0 die Straße an
einz. Herrn od . Dame z. v. 14208

Tatterſallſtr . 10, 1 Tr. , 1
möbl . Zimmer mit Penſion per
ſofort zu vermiethen. 14340

Fein möblirles “ Wohn , und
Schlafzimmer im 2. Stock mit
Balton , an —2 Herren zu

ver⸗
miethen . 16489

Näh . Seckenheimerſtr . 60, II

NähedesFruchtmarkts
und Plaunken

1 Treppe hoch ein möblirtes
Zimmer mit ſep . Eingaug
au ig . Herrn mit Peuſion
zu verm . Näh i. Verl . 13529

4, St . Schlafſtelle
zu verm . 13946

K
E 95 15

15 Schlafſtelle mrit
Foſt zu v. 13990E6 . 15

2. St . Eine ſchöne2
6 4, 39 Schlafſtelle z. v. 13725

66,1 9205 Stock , ſchöne
7 0. Schlafſtelle mit

14116

1
2. St . lin 7s werden

noe heintge Herren f.
eudt . geſ. 18257

F4 , 2
Leute in Koſtu . Logis geſ 188009

11F3. 15 6 für eLeute .

2 5 auſt
t. ein od. zwet
ändige jünge

I 15 . 12 buuck Beund Abendtiſch .

möbl . Zim wird
214075 tags , und Abeudtifch . 13029

möbl Part⸗Iimmer
04 . 12

geſucht .

mit Koſt au 2

güten

N 4, 24 5 Welt⸗
baptere,hartere Eln iſrael .
Fräulein in Loglts

Nih part . 14205

FFa en
Abendtiſch in u. außer Abonne⸗

meült zu haben.
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Selte . General⸗Anzeiger . Mannhelm , 23. Febrſlar .

HGSchlffs - und Maschinenbau - Act . - Ges. Verein badiſcher Lehrcrinnen.
Aufruf .

Empfehlu ng . N Vorm . Gebr . Schulz u . vorm . Bernh . Fischer Das Heim des Vereins e reicht ſchon ſeltL
einiger Zeſt nicht mehr aus , um die Aufnahmegeſuche der Mit⸗

Hei den Heültigen M 4 N N H E 1 M glieder alle befrtedigen zu können .
Rit dem Heutigen wurde mir eine Filiale 9 Man iſt deshalb nach längeren , eingehenden Erwägungen zu

des ſo beliebten5 5 E dem Eutſchluß gekommen , einen Neubau auf dem eigenen Grund
1 15 — Kannenbier De

( gegründet 1852) . und Boden des Heims zu erſtellen . Zur Ausführung des Bau .
4 91 2 Präm Iirt : plans reichen jedoch die Mittel nicht aus , weshalb der Verein , um 2

Übertragen und halte ſtets auf Lager : 5 5 8 möglichſt die Aufnahme einer erſten Hypothek zu vermeiden , ſich 4

Speyerer Brauhaus vorm Gebr Schulz
London 1802, Darmſtadt 1861 , an ſeine Freunde mit der Bitte wendet , ihn durch Gewährung

per 1 Liter⸗Kanne , hell wie dunkel 8 285 Pfg. , Darmſtadt 1876 , Conegliano 1881 , von kleineren oder größeren , zu 3 Prozent verzinslichen Darlehen

ächtes Münchuer à 40 Pfg . , ächtes Culm⸗ Straßburg 1895. gegen Schuleſch ane en Beträgen von 100 hakt, für welche der

Bier à 45 Pfg . , ächtes Pilſener —— 75 erein mit ſeinem Vermögen haftet , die Mittel zur Ausführung

45 Pfg . , ne Bier à 45 Pfg . Einziger Preis der Stadt Cöln des Bauplanes zu bieten . 12827

ebe ſolches ür den beſten Plan der dortigen Hebewerke Die Darlehen ſind von Seiten des Zeichners unkündbar . Die
u. gebe ſolches ſchon von 1 Kanne an, ab . ſten gen H en des Zeichner⸗ bar .

dentei Ni ittend 8162 mit Dampfbetrieb . 58123 Heimzahlung geſchieht je nach Vermögen , jährlich durch Auslooſung ,
8 Um geneigten eee

13162 5 Bie Einzahlung der übernommenen Schuldſcheine kann an das ,
Hochachten Dampfkessel Sbhiffskessel Bankhaus von Herrn Karl Augüſt Schneider in Karlsruhe

2 bis ſpateſtens 1. April 1899 geſchehen , von welchem Tage an die
Heh . Heibel , H8 , 5 , 1 8 Verzinſung erfolgen wird .

für höchſten Druck . Liſten zum Einzeichnen liegen bei demſelben auf
55 In Mannheim liegen Liſten auf bei der Expedition dieſesHochreservoirs eig . Syſteme . Blattes und bei der Vorſteherin der Vereinsabtheilung Frl . Eliſe

jetzt : Dalbergſtraße 9 , part .

Kocher , Apparate für die chemiſche Induſtrie genach, gecden un . , R 1, 15, woſelbſt auch die Einzahlungen
8 El wWerden nuen .

Maschinenfabrik — Schiffswerft — Eisenconstruetſonen .
— — —

TFTT — — — — — — — ———————— Bagger und Elevatoren jeder Art und Größe . Das Solideste Fahrrad I8t
Hebezenge . Schmiedeeiserne Riemscheiben . D . R . P .

„Manderer “ .
Verkaufsstelle : 12606

Martin Decker , Mannheim .
Wauderer - Fahrradwerke von Winklhofer

& laenicke , Chemnitz - Schönau .

HAASENSTEIN &X VOGULER . G . 00 ＋ 90 8 8 0 1 8 8 2 8MANNHEIM , D 2, 11.

ANNONOCRN - HXPEDTITION
10 des In - und Auslandes. 8 78049JUür sämmtliche Zeitungen des In- un uslandes

8 — 5 ssMerkur
5 3

7

5 5 * 2 E

nbohste Babatte !
elbstthätiger u . geräuschloser , empflehlt unter Garanti

Enteürfe sratis
555 Telephon Ar. 604. Carl Gordt , R 3. 2. 85

und Angebote.

Debrüder Hof, BaugeschattFrantenhia ( gͤ taus - Land 19 Geucke .
Specislitgt: Sodawasser u . feinste Brauselimonadlen , ace a be Ceschäfts-

1

1

Kaminbau . K U F 5
Häufe und Verkäuſe. ·

aminbau , Kesseleinmauerungen d. reusrungsamagen
ö 3 f ſie

f f

anbed beedenneedenb eeeeeeSphonidsämmtichöenatürt AMäineraswassel Eiufükrungen von Friiteln 5
ganzer Fanrikaulagen unter Zuſtcherung prompter ſicherer empfelen 75433 ealgen sich rusch und sſeßier durch gie

*

Bedienung und ſachgemäßer Arbeit . 78662 V . Lang & Cie . vorm . A. Friedrich . — . N non ce
b

EE
5 Kauf haus N . , S . 2 , S .

2% Beenne oolcher Nngeigen ent
Telephon 1289 . die far jecdon Speclellen Jue ＋ 2

2 — —2 5 bemim nt æu Ont 85 sfgeelgne

eI ,
70

55 — . . .
35FFF cennien begunnie

5
Oο 1 7 1 1

CEkZIñ' ] ͤk ß
2 2

Cenfral- Iunonten - Expedlklon 5
Sopiẽ Linlæ lin , C. L. Jaube 8 0

gffelutin Specig, Abeibunqen ꝙrosse
SoHment

25 5 80
0.

ſouristinnen - Costüme .
8

erschienen ! bemburg , Sennevan. Kl, Sen, Frenkfurt o.
.,

90
ahersd - Costüme . ] Irsuer - costüme . 5

f
Vernopon,, Cegelg, Hanchen efg ,

Haus-Nleider . Costüm - Röcke .
probenummer gratis . in alhen gresteren Slectenc 5

Mopgenröcke . Metinses .
5

Jeder Abonnent der illustr . 9
gorme lagerbestdndein mee . ,che Gicuννν . Zeitschrift : ſe
Sspersſes Nprobirzimmer se Sgtosse helſe herkaufsrsume , 7 7 1

9
Crosse Schelfensterfussfellungen .

Die Reise um die We
72 d

in Ansichtskarten SHyppolhelten Darlehen
— — erhält aus oa . 60 Ländern der Erde zuadressirt 7

„ zu billigſtem Zinsfuß
10 r an 0 1 1 0 12602 empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 11091

Ful Pontmanben FJeleden Louis Jeselsohn , LIa, .
8

empfehle mein reichhaltiges Lager in 8
No . 1245. 9 7 9

evangel . und Kathol Welt - Aunsichtskarten
gel. und kathol . V . 3

0 f 6 0 thü 0
mit Original - Landesmarke und Poststempel 5 el Kaufsstelle 5

bdallg Un 0 0 le bl
wis ein hierzu passendes grösseres hochelegantes 9 5 2 12

bon den Linfachſten dis zu den elegan⸗ der allseitig beliebten und ganz vorzüglichen
teſten Einbänden zu billigſten Preiſen . 8Salon - Gllum
. Löwenhaupt Söhne Machf. gzrati

V. Fahlbusch
. AUTHRAUS Zu abonniren unter No . 6312a bei allen

Postanstalten und direkt bei der

Expedition obiger Zeitschrift ,
Werlin 42 , Kreuzbergstrassg 80- 31,

wWieder Zwoigannahme
II . Mues , Kunsthandlung ,

Berlin ,
Frledrichstr . 188.

Loose
der 2ten Badischen

RotheKreuz

Geld - Lotterie
M MKk. . — Nach auswärts MKk. . 10 .

II . Wohlfahrts - Lolterie
( Gel dgewinne ) à Mk . . 30

sind zu beziehen durch die Expedition
des „ General - Anzeiger . “ “

—

Max Richter , Leipzig,
Königlicher Hoflieferant ,

stets frisch und in Original - Packung bei 171

Franz Hodes, 51 %4
In Sonn- und Foiertagen finder der Kaffes -

Mikauf nur bis J hr Mittags statt ,

5 25
8

dds
ss
ddeddddd eeede

eeeeeeeee
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An die deulſchen Hausfrauen !

Die armen Thüringer Weber bitten um Akbeit !

Thüringer Weber⸗Verein zn Gotha.
Geben Sie den in ihrem Kampfe um ' s Daſein

ſchwer ringenden armen —5 34858

Webern “
bitte Beſchäftigung .

Wir offeriren :
andtücher , grob und fein . Boettzeug , weiß und bunt .

Biſchtücher iſt diverſen Deſſins , Bettbarchent , roth und geſtreift .
Küchentücher in diverſen Deſſins . Drell und Flanell , gute Waare .

fünden in Speeial - Marke 12008

per ½ Kilo , netto 500 Gramm , von — 6 Mk .

Ceneral - An20 Jef Vorzügliches Aroma , feinſter Geſchmack.

Mannbeimer Journal 55 Jean Nichols Theelager. I 2. 8 .
Staubtücher in diverſen Deſſins . Halbwollenen Stoff zu Frauen⸗ ee
Laſcentlger leinen b

dede — die TDeiepben e
Scheuertücher . Altthüringiſche Tiſchdecken mit dddd — — — — — 8
Servietten in allen Preislagen . Sprüchen . grösste Verbreitung Sddddsd
Tiſchtücher am Stück u. ahgepaßt . Altthüringiſche Tiſchdecken mit der de 7/
Nein Leinen zu iden u. ſ. w. Wartburg . el

Betttüchern und Geſtrickte Jagdweſten .
Fertige Ranten Unterröcke von

Halbleinen z Hemdenu. Bettwäſche Mk. 2— pro Stück .
Alles mit ber Hand gewebt , wir liefern nur gute und dauer

Original .

Jaſte Waare . Hu Zeugniſſen beſtätigen dies . 8 Maffee· Sooens ( maslſee
dddddddsMuſter und Pr urante ſtehen gerne gratis zu Dienſteu . 3 5
5 85= erhltlioh Bel ;

33 46 * Gg. Dietz , G 2, 8.

Rein geinen zu
Bettwäſe Pfeiffer & Diller ' s Doen

Die kaufmänniſche Leitung beſorgt Unterzeichneter unentgeltlich , 5
5 1 25 8 ddedd

Der Leiler des Chüringer Weber⸗Perkius . r — — —
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